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Hektor Schlatter & Co,, St, Gallen
S.W. B.

Werkstätten für feine Schreinerarbeiten

Gesamter Innenausbau
in gediegener Ausführung

und in jeder
beliebigen Holzart :: :: ::
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SF G

Übernahme von Laden-

u. Geschäftshaus-Einrichtungen.

:: Hallen-
u. Stockwerktreppen in

erstklassigem Material

Prima Referenzen :::: Reichassortiertes Holzlager
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Werkstätten für
GIPSEREI

STUKKATUR

H. SCHMITZ Werkstätten für
MALEREI

DEKOR. KUNST |
S Die ein«. Anstrichfarbe für dieBeaver-Board ist die Becorint'arbe, *78948
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MaxWeder&CLc

St. Gallen

X
/? 4-082U.1326

T
.Toledo' R

Sanitäre Anlagen • Waschküchen-Einrichtungen

Kataloge
ein^ uno mehrfarbig, werden Tauber
und in moderner Bussftnrtunn in Eur--

3er Jrift angefertigt in 6er * *

6u<J)* und Sunftörufferei

6entdift>6.,6ttmpli3

Glaserarbeiten
Schiebefenster
Doppelrahmenfenster

C. KAUTER'S ERBEN
ST. GALLEN

Hans Bendel Sohn, Baugeschäft, St, Gallen
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Ausführung von
Maurer-, Verputz- und
Eisenbeton -Arbeiten

Steinhauerarbeiten in
Natur- und Kunststein

Häuserrenovationen

etc.

XII



9. Jahrgang 1922 DAS WERK Heft 12

wohnenden) und den in Winterthur niedergelassenen

Schweizerkünstlern einen Wettbewerb zur
Beschaffung von Entwürfen zur Ausmalung der
Stadtkirche. Außerdem werden zu diesem
Wettbewerb folgende Schweizerkünstler noch besonders
eingeladen: A. H.Pellegnni, Basel; Paul Theophil
Robert, Paris; E. G. Rüegg, Zürich ; Nikiaus Stöck-
lin, Basel, und Paul Zehnder Bern.

Den Bewerbern werden als Unterlage gegen die
Entrichtung von Fr. 5 die nötigen Pläne I : 50 und
eine Ansicht des gegenwärtigen Bildes auf dem
Chorbogen abgegeben. Diese Unterlagen können
bei den bauleitenden Architekten Rittmeyer und

Furrer bezogen werden. Bei Einreichung eines

programmgemäßen Entwurfes wird dieser Betrag,
sowie die Vergütung für allfällig nachbezogene
Blätter der Unterlagen, zurückerstattet.

Die Entwürfe sind bis 20. Februar 1923, abends
6 Uhr, dem Präsidenten der evangelischen Kirchenpflege,

A. Guyer-Sulzer, in das Kirchgemeindehaus

Winterthur franko einzusenden oder einem
schweizerischen Postamt zu übergeben. Später
einlangende oder unvollständige Entwürfe sind von
der Beurteilung und Ausstellung ausgeschlossen.

Die Entwürfe der eingeladenen Künstler werden
mit je Fr. 500 honoriert. Für die Prämiierung und

ALABASTER
Einz. Fabrik von diesen
Artikeln in der Schweiz

BELEUCHTUNGSKÖRPER

PIERRE FOURNAISE
Zollikerstr. 159 ZÜRICH Tel.Hott.75.42
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Wettbewerb
zur Gewinnung von Plänen für einen
Turnhallenbau in Winterthur-Wülflingen

Der Stadtrat Winterthur eröffnet diesen
Wettbewerb unter in Winterthur gebürtigen oder seit
mindestens drei Jahren in Winterthur niedergelassenen

Architekten.

Eingabetermin: 19. März 1923.

Programm und Lageplan sind von der Baukanzlei

(Stadthaus Nr. 22) zu beziehen.

Winterthur, 26. Dezember 1922.
Das Stadtbauamt.
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TROESCH &Co., BERN
AKTIENGESELLSCHAFT

ENGROS-HAUS FÜR
GESUNDHEITSTECHNISCHE
WASSERLEITUNGS-ARTIKEL

PERMANENTE M U S TER - AUSSTELLU NG
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